
 

 

 

 

 

Fachtagung  
„Israel und der Holocaust in Lernmitteln“ 

 
 

 

Mittwoch, 22. Juni 2016 
 

LVR-Zentrum für Medien und Bildung 

Bertha-von-Suttner-Platz 1 
40227 Düsseldorf 

Raum: Säle 1 und 2 
 

Tagesordnung 

 

Kaffeeempfang ab 09.00 Uhr 
 
Moderation: Jürgen Wiebicke (WDR) 

 

09.30 Eröffnung / Begrüßung  Wolfgang Vaupel, Medienberatung 
NRW 

Ministerin Sylvia Löhrmann 

10.00 Kurzpräsentationen und Diskussion: 

Befunde und Empfehlungen der 
Deutsch-Israelischen 

Schulbuchkommission (DISBK) 

Prof. Alfons Kenkmann, Universität 

Leipzig (Geschichte, Israelbild und 
Holocaustdarstellung) 

Frank Langner, Bonn (Politik) 

Prof. Gabriele Schrüfer, Universität 
Münster (Geographie) 

11.00 Kaffeepause  

11.15 1. Workshop-Schiene: 

Konkretisierte Darstellung der 
Studie; Arbeit an Beispielen 

 

 1. Darstellung Israels in Politik- und 

Sowi-Büchern 
Frank Langner, Bonn 

 2. Darstellung Israels in 

Geschichtsbüchern 
Prof. Alfons Kenkmann, Leipzig 

Dr. Dirk Sadowski, Georg-Eckert-
Institut, Braunschweig 

 3. Darstellung Israels in 

Geographiebüchern 
Prof. Gabriele Schrüfer, Münster 

 4. Darstellung des Holocaust in 

Geschichtsbüchern 

Dr. Martin Liepach, Fritz-Bauer-

Institut, Frankfurt/M. 

12.15 Mittagspause  



 
 

 

 

13.15 2. Workshop-Schiene: 

Darstellung gelungener Beispiele, 
Zukunftsperspektiven 

 

 1. Lernmittel der International 

School for Holocaust Studies, Yad 
Vashem, neue Materialbox 

Dr. Birte Hewera, Berlin 

 2. Lernmittel-Beispiel: Geschichte Florian Sochatzy und Marcus 

Ventzke (mBook NRW, Institut für 
Digitales Lernen) 

 3. Lernmittel-Beispiel: Geographie Thomas Michael (Westermann 

Verlag) 

 4. Lernmittel-Beispiel: Politik/Sowi Christel Schrieverhoff und Edwin 

Stiller (Dialog SoWi, C.C.Buchner 
Verlag) 

 5. Lernmittel der Kultusminister- 

konferenz und der Israelischen 

Botschaft über die Geschichte der 
deutsch-israelischen Beziehungen 

N.N. 

14.15 Kaffee- und Teepause  

14.30 Podiumsgespräch Dr. Ilias Körner-Wellershaus (Klett) 

Dr. Dirk Sadowski (Georg-Eckert-
Institut) 

Eldad Beck (Yedioth Achronot) 

Vertreter*in Rhein-Ruhr-Institut für 
Sozialforschung (RISP, Duisburg) 

 

Ende ca. 15:30 Uhr 


